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Parcours zur Gartenarchäologie 

Das Bodenprofil zeigt am Grund die mittelalterliche Ebene mit einem darüber 

liegenden Böschungsgefälle, welches mit einem Humushorizont endet und die 

Linie des ehemaligen Stadtgrabens markiert.  
 

Darüber liegen die Auffüllhorizonte um hinter der von v. Schwerin errichteten 

Terrassenmauer das Niveau der Schlossterrasse zu bilden. 
 

Eine andere Auslegung dieses Profils könnte den Bereich der ehemaligen   

Treppen zeigen, welche in der Mitte der Terrassenmauer installiert gewesen 

sein könnten.  
 

Die dafür gefertigten Profilsteine hätten dann den als „Schotterprofil“ in Er-

scheinung tretenden Hang als Unterbau gehabt. Zu dieser These fehlt aller-

dings noch der Nachweis.  
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Aufschluss mit Bodenprofil vor 1654 und Auffüllungshorizont der Schlossterrasse 
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